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Baustart für Schulsanierung

Mit dem ersten Spatenstich gaben die
Kommunalen Immobilien (KIJ) Ende
September den Startschuss für die
Schulbaustelle Karl-Marx-Allee 7. In
knapp zweijähriger Bauzeit soll das Ge-
bäude komplett saniert und eine Aula
errichtet werden. Zwei Schulen werden
sich dann das große Haus teilen: Das
Otto-Schott-Gymnasium bezieht den
oberen Teil an der Karl-Marx-Allee; die
noch in Gründung befindliche Gemein-
schaftsschule den zur Saale gelege-
nen, unteren Teil. Die größten Verän-
derungen betreffen den Abbruch der
Außenwände zum Hof, um Er-
schließungsgänge zu errichten. Bisher
führte der Weg durch die Klassen-
räume. Die Treppenhäuser werden ver-
legt, das nördliche erhält einen Aufzug.
Das gesamte Gebäude wird
behindertengerecht ausgebaut. Neben
barrierefreien Zugängen und dem Lift

wird im 3. Obergeschoss ein neuer
Verbindungsgang geschaffen, der grö-
ßere Flexibilität bei der Nutzung ge-
stattet. Das Gymnasium kann bis zu
600 Schüler aufnehmen, der Grund-
schulteil der Gemeinschaftsschule ist
für 200, der Sekundarschulbereich bis
150 Schüler ausgelegt.

Im mittleren Teil werden die Fach-
kabinette eingerichtet. Die Musik-
räume, der Raum für Darstellen und
Gestalten und das Schülercafé sind
so konzipiert, dass eine enge Verbin-
dung nach draußen besteht. Bei
schönem Wetter kann eine Theater-
probe in das Amphitheater verlegt
werden oder der Musikunterricht auf
den Hof. Dieser Campus wird eine
leicht geneigte Fläche, die völlig ohne
Rampen auskommt. Der Spielplatz
der Expo 2000 bleibt erhalten. Es

Das Planungsbüro pbr Rohling AG aus Jena hat die gesamte Sanierung geplant.
Das rechte Gebäude wird die neue Aula. Die Farbgestaltung für die Doppelschule
ist noch nicht festgelegt.

werden lediglich Reparaturen durch-
geführt und kleinere Ergänzungen vor-
genommen. Derzeit wird die neue
Aula gebaut, die von beiden Schulen
als Speisesaal genutzt wird. Der 200
Quadratmeter große Veranstaltungs-
raum soll aber auch den Schulen der
Karl-Marx-Allee 11 für feierliche An-
lässe zur Verfügung stehen.

Zur Saale hin erhält das Gebäude
eine bis zum Boden reichende
Fensterfront, die schöne Ausblicke er-
möglicht. KIJ-Projektleiterin Doris
Kohl verweist auf den davor neu ent-
stehenden Innenhof, der den Namen
„Platz der Begegnung“ tragen wird.
Hier queren sich die Schulwege, alle
Bereiche treffen zusammen. Die Bau-
kosten von rund 7,6 Millionen Euro
werden aus Fördermitteln (Bund-Län-
der-Programm) und Eigenmitteln der
Stadt Jena bestritten.
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Es ist ein bisher einmaliges Angebot in
Thüringen – die kostenfreie Beratung
der Stadt Jena zu allen Fragen des
Wohnens im Alter. Unter der Träger-
schaft der AWO bietet Eva-Maria
Gerhardt wöchentliche Sprechstunden
an. Dabei geht es vor allem darum,
dass alte Menschen so lange wie mög-
lich in den eigenen vier Wänden blei-
ben und ein selbstbestimmtes Leben
führen können. Es umfasst den Einsatz
von Hilfsdiensten, den Einbau von Hilfs-
mitteln, bauliche Veränderungen, die
Ausstattung und das Wohnumfeld.
Ganz wichtig dabei: Die Beratung ist
neutral, nicht von Anbietern abhängig.
Immer größere Bedeutung bekommen
andere Wohnformen, wie das betreute
Wohnen, das in Jena Servicewohnen
genannt wird, und Wohngemeinschaf-
ten.

Eva-Maria Gerhardt berät nicht nur
in der Beratungsstelle im LISA oder im
Pflegestützpunkt in der Goethegalerie.
Ein wichtiger Teil ihrer Arbeit sind Haus-
besuche. Hier, vor Ort, kann sie ganz
konkrete Hilfsangebote machen. Das

betrifft oft einfache Dinge wie die
Schwelle, die in vielen Lobedaer Woh-
nungen zum Balkon überwunden wer-
den muss oder Haltegriffe im Bad. Wenn
die Mobilität nachlässt, müssen Mö-
bel verrückt und die Küche umgestellt
werden, Fußböden dürfen nicht rut-
schen. Es geht aber auch um bauliche
Veränderungen wie den Einbau eben-
erdiger Duschen, um Türverbreite-
rungen und ähnliche Maßnahmen, die
einen größeren finanziellen Einsatz for-
dern. Hier bietet Eva-Maria Gerhardt
Unterstützung bei der Antragstellung für
einen Zuschuss von der Pflegekasse
an. In diesem Jahr gibt es auch noch
das Programm „Altersgerecht umbau-
en“, ein KfW-Darlehen, das neben
günstigen Zinsen noch einen Zuschuss
enthält.

Die Wohnberaterin ist ständig im Ein-
satz. Geht sie durch Lobeda, prüft sie
gleich noch die Gehwege auf  ihre
Behindertengerechtigkeit. Nicht alle
Absenkungen erfüllen ihren Zweck. Eva-
Maria Gerhardt wünscht sich, dass sie
vor Umbauten im Stadtteil oder bei der
Wohnungssanierung mit zu Rate ge-
zogen wird. So könnten Kosten und
Ärger gespart werden. Thüringenweit
wird ihre Arbeit geschätzt. Erst letzte
Woche hielt sie einen Vortrag über ihre
Beratungsstelle vor dem Thüringer
Landtag, das Jenaer Beispiel könnte
Schule machen.

Sprechzeiten:
Stadtteilzentrum LISA: Dienstag 9 bis
12 Uhr und Donnerstag 14 bis 18 Uhr,
Goethegalerie, Büroaufgang B:
Dienstag 14 bis 17 Uhr sowie telefo-
nisch unter 39 48 87

Wohnberaterin Eva-Maria Gerhardt
sieht großen Bedarf an altersgerechtem
Wohnraum: „Es gibt zu wenig barriere-
freie Wohnungen“

Wohnberatung für Senioren

Allen Unkenrufen zum Trotz – die
ÜAG gibt es noch und auch die Mitar-
beiter des Bereiches „Sauberes
Lobeda“. Nur die Spielplätze werden
seit  September vom Kommunalservice
gepflegt. Mit dem Rückgang der
Arbeitslosenzahlen sinken die Förder-
mittel – auch bei der ÜAG. Wurden hier
vormals 300 bis 400 Menschen über
den 2. Arbeitsmarkt beschäftigt, sind
es heute rund 60. Strukturelle Ände-
rungen sind deshalb notwendig. Zu den
sogenannten freiwilligen Aufgaben, die
in Lobeda übernommen werden, gehört
die tägliche Pflege des Parks auf dem
Autobahntunnel.  Wöchentliche Pflege
erhalten der Promenadenweg, das
Expo-Gelände an der Saale, der Stadt-
platz Lobeda-West, die Grünanlagen
entlang der Karl-Marx-Allee und der
Erlanger Allee, das Marienwäldchen
und der Allendeplatz. Vom Frühjahr bis
zum Herbst wird intensiver gepflegt als
im Winter. Das Ziel – der Bestand soll
erhalten werden.

Einmal in der Woche führen die Mitar-
beiter von KSJ Besprechungen mit der
ÜAG durch, um sich über anstehende
Pflegemaßnahmen abzustimmen. Neben
Plätzen und Grünanlagen werden auch
Wanderwege, die durch Lobeda führen
oder hier ihren Ausgang nehmen, regel-
mäßig in die Kur genommen. Was vor
Ort geleistet wird, bekommt von der Be-
völkerung viel Lob. Das gibt denen, die
in den Maßnahmen arbeiten, Selbstbe-
wusstsein zurück. Ihre Arbeit ist wich-
tig. Neben dem „Sauberen Lobeda“ bleibt
auch das Freiwillige Soziale Trainings-
jahr (FSTJ) zur Berufsorientierung in der
Werner-Seelenbinder-Straße unter dem
Dach der ÜAG erhalten.

Sauberes Lobeda

David Hirsch (links, Geschäftsführer)
und Michael Strosche (Bereichsleiter
Arbeitsförderung) arbeiten am Umbau
der ÜAG. „Sauberes Lobeda“ wird es
weiterhin geben.

Galerie und LISA:
Sanierungsarbeiten

Schäden am Putz und an der Pergo-
la machten eine Erneuerung der Au-
ßenhaut der Stadtteilgalerie nötig.
Das Haus ist jetzt in Orange-Blau ge-
strichen. Beim LISA wurde am Fun-
dament saniert. In den nächsten Wo-
chen erfolgt in Abschnitten der Neu-
anstrich des Hauses in drei Farben.

Thema Fußwege: Hinweise
ausdrücklich erwünscht

Der Zustand der Lobedaer Fußwege wird
Thema in einer der nächsten Ortsteilrats-
sitzungen sein. Zur Vorbereitung einer
Begehung bittet der Ortsteilrat die Bür-
ger um Hinweise: Wo fehlen Wege, an
welchen Stellen ist die Sicherheit nicht
mehr gegeben? Hinweise bitte an den
Ortsbürgermeister (Telefon 504880).



3

Jenaer Bilderbogen / Teil 8

In seinem Film dokumentiert Peter
Fackelmayer Jenaer Baugeschehen.
Im 8. Teil sind unter anderem zu se-
hen: Paradies und Rasenmühlenwehr,
Abriss Petersenplatz, 1. ICE-Halt am
Paradies, Sanierung des Kirchturms
(Haube), Montage der Turmfassade am
Intershoptower, Sprengung der Esse an
der alten Brauerei, Grundsteinlegung
des Freizeitbades „Galaxsea“.
Mittwoch 5.10. 16 Uhr Stadtteilbüro

Center 1 - Sportsbar

Die Sportsbar lädt ihre Gäste zu regel-
mäßigen Veranstaltungen ein:
9.10. Karaokeabend
15.10. Liveband „AcousticArt“.
Drackendorf-Center 1, Tel. 33 67 44

Kreativer Generationentreff

Immer montags sind Jung und Alt ein-
geladen, zusammen aktiv zu werden
bei saisonalen Basteleien, gemütlichen
Erzählrunden und kleinen Ausflügen in
die Natur. Im Oktober dreht sich alles
um kreative Handarbeiten, Basteln,
Malen, Drucken und vieles mehr!
Ab Montag 10.10. 16 Uhr KuBuS

Stadtteilspaziergang

Das Stadtteilbüro Lobeda setzt die be-
liebte Reihe der Stadtteilspaziergänge
fort. Sieglinde Seibt führt interessierte
Besucher durch Burgau und gibt Erläu-
terungen zur Geschichte des Ortsteiles.
Donnerstag 13.10. 14 Uhr Treffpunkt:
Straßenbahn-Haltestelle „Alte Burgauer
Brücke“

Tanzworkshop

In verschiedene Tanzstile hinein-
schnuppern können Kinder und Jugend-
liche im Ferienkurs des Showballett
Formel I. Von 9.30 Uhr – 10.30 Uhr gibt
es den Kurs für 7 bis 10-Jährige, an-
schließend können sich Teenager aus-
probieren. Entstehen soll eine Choreo-
grafie für die große Jubiläumsrevue am
18. Dezember.
Unkostenbeitrag: 5 Euro; für Kinder und
Jugendliche mit Sozialpass ist der Kurs
kostenlos.
17.-21.10. Tanzstudio, Carolinenstr.2

Musical "unPERFEKT"

Die Lobdeburgschule lädt zum großen
Musical ein. Karten können an der
Schule (Tel. 33 11 48) vorbestellt wer-
den.
9.+11.10. 18 Uhr Lobdeburgschule

Offene Kirche

Um allen Interessierten die Gelegen-
heit zu geben, die Peterskirche Lobeda
zu besichtigen, öffnet die Kirch-
gemeinde ab Oktober an einem
Samstagnachmittag im Quartal die
Kirchentüren. Besucher haben so die
Gelegenheit,  in aller Stille die Schön-
heiten der Kirche auf sich wirken zu
lassen oder das Gotteshaus  unter
fachmännischer Führung kennen zu
lernen. Der neue Kirchenführer (3,50
EUR) kann erworben werden.
Sonnabend 22.10. 14  bis 17 Uhr

Einmaliges Namibia

Dr. Helga Dietrich wird in einem Dia-Vor-
trag über Namibia dessen einmalige
Landschaft vorstellen. Auch die altdeut-
sche Lebensart unter der afrikanischen
Sonne wird vorgestellt und erläutert.
Donnerstag 20.10. 18 Uhr Stadtteil-
büro

"Filmorte in Thüringen -
Filmstadt Jena"

Das mobile Kino zeigt am 26. und 27.
Oktober im Stadtteilbüro den Spielfilm
„Wengler & Söhne“ (DEFA 1986/87). Das
groß angelegte Filmepos erzählt von Leid
und Glück, Versagen und Bewährung des
Arbeiters Gustav Wengler und seiner
Söhne und Enkel. Der begabte Bauern-
sohn Wengler schließt ein unheilvolles
Bündnis mit der Firma Bärwolf & Abel.
Die Schicksale von drei Generationen
spiegeln eine ganz historische Epoche
wider. Regisseur Rainer Simon wird zu
beiden Vorführungen anwesend sein und
freut sich auf Gespräche mit Zuschau-
ern und ehemaligen Darstellern.
Mittwoch 26.10. 19 Uhr,  Donners-
tag 27.10. 16 Uhr , Stadtteilbüro

Jena spielt

Über 300 Spiele können beim großen
Spielefest am 31.10. in der Mensa am
Philsosophenweg ausprobiert werden.
Sonntag, 31.10. 11-18 Uhr

Neue Konzertreihe im LISA

„Die Octavians geben sich die Ehre“
zu Beginn der neuen Konzertsaison im
LISA. In gewohnt charmanter Weise
wird Bruno Scharnberg durch das Kon-
zert führen. Karten gibt es im Stadtteil-
büro bzw. an der Tageskasse.
Sonntag 30.10. 15 Uhr LISA

Trink- und Scherzlieder

Dr. Dietmar Ebert lädt zu einem Streif-
zug durch Oper, Operette und Lied ein.
In Aufnahmen mit Maria Cebotari, Helge
Rosvaenge, Erna Berger, Peter Anders,
Hilde Güden, Anton Dermota, Cesare
Siepi, Harald Neukirch, Kurt Moll u.a.
werden berühmte Trinklieder erklingen.
Dienstag 1.11. 16 Uhr Stadtteilbüro

Herbstfest auf dem
Allendeplatz

Am 15. Oktober lädt der Ortsteilrat
zum traditionellen Herbstfest auf den
Allendeplatz. Nach dem Bieranstich
um 13 Uhr spielt die Geraer Band
„Universal“. Für Tanzeinlagen sorgen
das Showballett Formel 1 und das
Tanzstudio P 70 (beide aus Jena). Auf
die Kinder warten viele Überraschun-
gen, darunter ein Karussell und sport-
liche Aktivitäten. Informiert wird über
die Bebauung des benachbarten Ge-
ländes. Eingeladen sind auch alle Ver-
eine, die sich mit ihren Aktivitäten vor-
stellen wollen (keine politischen Par-
teien).
Samstag 15.10. 13 Uhr Allendeplatz

Im vergangenem Jahr kamen bei
sommerlichem Wetter viele Besu-
cher zum Lobedaer Herbstfest.
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Service / Kontakte

AWO Fachdienst für Migration und
Integration, Kastanienstraße 11
Telefon 8741-100
Arbeiterwohlfahrt (AWO)

Wohnberatung, Formularhilfe, Beratung
Telefon 35 87 71
Hospiz Jena e.V.

Vorsorgeberatung, Patientenverfügung
Tel. 22 63 73
24-h-Notfalltelefon: 0160/444 68 62
Stadtteilbüro

Rechtsberatung ALG I, ALG II, Sozialrecht,
Bewerbungssprechstunde Tel. 36 10 57
Termine:

4.10. Ombudsstelle ALG II  Tel. 44 36 62
4.10. Schiedsstelle Lobeda Ost
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Galerie/Stadtteilbüro, Karl-Marx-Allee 28,
Tel. 36 10 57

Mi, 5.10. 10 Uhr „Kreativ-Klub“ mit
Renate Haastert u.a. mit Wachsmale-
rei (Encaustic)

Mi, 5.10. 16 Uhr Jenaer Bilderbogen (8)
Do, 13.10. 14 Uhr Stadtteilspaziergang

(s. Seite 3)
Mi, 19.10. 16 Uhr „Das Werratal“ –

Erzählcafé mit Bärbel Käpplinger
Do, 20.10. 18 Uhr „Namibia“ Diavortrag
Mi, 26.10. 19 Uhr „Wengler & Söhne“
(s. Seite 3)
Do, 27.10. 16 Uhr „Wengler & Söhne“
KuBuS, Theobald-Renner-Str. 1a, Tel., 53
16 55

Di, 4.10. 18 Uhr Feuerabend
Sa, 8.10. 20 Uhr Salsa Crashkurs und

–Party
So, 23.10. 12 Uhr Soccer-Irland-Cup (Iri-

sche Tage)
So, 23.10. 18.30 Uhr Live-Konzert mit

Flaxmill (Irische Tage)
Di, 25.10. 17 Uhr American Football vs.

Rugby (Irische Tage)
So, 30.10. 10 Uhr Der Mondbär - Stern-

stunden-Familienkino
Weitere Angebote und Kurse bitte di-
rekt erfragen
Stadtteilzentrum LISA, Werner-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 49 28 35

Sa, 8.10. 21 Uhr Familientanz
Di, 11.10. 18 Uhr VIDEOaktiv Jena
Mi, 19.10. 19 Uhr Ortsteilratssitzung
So, 30.10. 15 Uhr Stadtteilkonzert mit

den „Oktavians“
DRK-Seniorenzentrum, Ernst-Schneller-
Straße 10, Tel. 33 46 14

Di, 4.10. Wanderung Sonnenberge-
Cospeda (Treff 9.45 Uhr Papiermühle)

Veranstaltungskalender Oktober

Do, 13.10. 13.30 Uhr Singen mit Frau
Schnorr

Di, 18.10. Ausfahrt Altenburger Schloss
(bitte bis 7.10. anmelden)

Di, 25.10. Ausfahrt Bienenmuseum Wei-
mar (bitte bis 14.10. anmelden)

Mi, 26.10. Wanderung Zeitzgrund (Treff-
punkt 9.30 Uhr Westbahnhof)

Do, 27.10. Fahrt zur Toskana Therme
(bitte bis 20.10. anmelden)

weitere Angebote bitte direkt erfragen
AWO Begegnungsstätte, W.-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 35 87 71

So, 9.10. Sonntagswanderung
Mo, 10.10. 12.30 Uhr Computerkurs
 14 Uhr "Lobeda-Eingangstor Jenas“

Film von Uwe Germar
Mi, 12.10. Große Wanderung
Mi, 26.10. Kleine Wanderung (Für die

Wanderungen bitte anmelden)
weitere Angebote bitte direkt erfragen
Seniorenzentrum Käthe Kollwitz,
Schlegelstr.1, Tel. 3 770

Mi, 5.10. 14.30 Uhr Herbstfest mit Kaf-
fee, Kuchen und Operettenmelodien

Do, 6.10. 9 Uhr Sport und Gymnastik
Mo, 10.10. 15 Uhr Diavortrag mit Christa

Biewald:„Eisenach und die Wartburg“
Do, 27.10. 9 Uhr Kreative Runde: Kür-

bisse gestalten, Herbstbasteleien
weitere Angebote bitte direkt erfragen
Kinder- und Jugendzentrum KLEX,
Fregestraße 3, Tel. 63 50 90

Sa, 1.10. 14 Uhr und So, 2.10. 9 Uhr
Kinderkleiderbasar

Fr, 7.10. 17 Uhr „Is(s) was?!“
Mi, 12.10. 16 Uhr Kicker-Turnier
Sa, 15.10. 14 Uhr Kinderakademie
17.10. – 21.10.  Ferienfahrt  in den Thü-

ringer Wald
24.10. – 28.10. 10 Uhr Offene Herbstfe-

rien (Infos im Klex)
Mo, 31.10. 11 Uhr Jena spielt/Mensa

Philosophenweg (s. Artikel)
Elterncafé: mittwochs 15-18 Uhr
Eltern-Kind-Zeit: donnerstags 9.30-

10.30 Uhr
TTV im LISA, W.-Seelenb.-Straße 28a,
Tel. 39 56 00  (TTV.LISA@t-online.de)

Neue Sportkurse!
montags 12.15 - 13.15 Uhr Reha-Sport

(mit ärztlicher Verordnung kostenlos):
dienstags 17-18 Uhr, freitags 18-19 Uhr

AROHA - intensives Herz-Kreislauf-Trai-
ning

montags  9.15-10.15 Uhr und 18.30-
19.30 Uhr Präventionskurs Rücken-Fit

montags  10.45-11.45 Uhr Präventions-
kurs Cardio-Fit

Änderung der Sprechzeiten

KoBb Ralf Barthel ist ab sofort jeden Don-
nerstag von 16 - 18 Uhr in der Richard-
Sorge-Straße 2 in Lobeda-Ost zu errei-
chen. Hinweise nimmt er auch unter
473214 oder 0173/3018632 entgegen.

Wegeverbindung erneuert

Über den Sommer hat KSJ den Weg ne-
ben dem Schulkomplex Karl-Marx-Allee
11 neu gestaltet. Für rund 60 000 Euro
wurden Treppen angelegt, Geländer an-
gebracht und Gehwegplatten verlegt.

Kinderkleidermarkt

Der Kinderkleidermarkt am 1. und 2.
Oktober im Klex bietet neben gut er-
haltenen Kindersachen für Herbst und
Winter auch Spielzeug und Umstands-
mode. Geöffnet ist am 1.10. von 14-
18 Uhr (Schwangere ab 13 Uhr) und
am 2.10. von 9-12 Uhr.

Seelische Gesundheit

Wissenswertes zu psychischen Erkran-
kungen und Unterstützungsmöglich-
keiten bieten Vorträge und Veranstaltun-
gen in der Woche der Seelischen Ge-
sundheit vom 10.-14.10.  Programm im
Stadtteilbüro  bzw.  im Internet:
 aktionswoche.seelischegesundheit.net


